
Editorial

Reiner Keller, Werner Schneider, Willy Viehöver

Angaben zur Veröffentlichung / Publication details:

Keller, Reiner, Werner Schneider, and Willy Viehöver. 2017. “Editorial.”
Zeitschrift für Diskursforschung / Journal for Discourse Studies 5 (2): 114–15.
https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/soziologie/zfd.

Nutzungsbedingungen / Terms of use:

Dieses Dokument wird unter folgenden Bedingungen zur Verfügung gestellt: / This document is made available under these
conditions:
Deutsches Urheberrecht
Weitere Informationen finden Sie unter: / For more information see:
https://www.uni-augsburg.de/de/organisation/bibliothek/publizieren-zitieren-archivieren/publiz/

licgercopyright

https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/soziologie/zfd
https://www.uni-augsburg.de/de/organisation/bibliothek/publizieren-zitieren-archivieren/publiz/


Zeitschrift für 
Diskursforschung

Journal for 
Discourse Studies

www.juventa.de JUVENTA

Jo Reichertz / René Tuma (Hrsg.)

Der Kommunikative Konstruktivismus bei der Arbeit
Mit E-Book inside
2017, 370 Seiten, broschiert, € 24,95 (44-3605)
Auch als E-Book  erhältlich

Der Kommunikative Konstruktivismus versteht sich als Weiterentwicklung 
des Sozialkonstruktivismus. Er löst damit die Ansprüche aktuell diskutierter 
Ansätze wie der Praxistheorie ein. Der Band versammelt sozial- und kommu-
nikationswissenschaftliche Beiträge, die zeigen, wie Arbeiten im Anschluss 
an den Kommunikativen Konstruktivismus auch empirisch gehaltvolle 
Ergebnisse liefern können.
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Leistung und Gerechtigkeit
Das umstrittene Versprechen des Kapitalismus

2017, 382 Seiten, broschiert, € 24,95 (44-3051-8); Auch als E-Book  erhältlich

Das moderne Versprechen von Gleichheit und Gerechtigkeit gründet auf 
Leistung. Das Buch zeigt, wie Leistungs- und Gerechtigkeitsvorstellungen 
das öffentliche Gesicht des Kapitalismus und sein Selbstverständnis prägen 
und wie sie in Erwerbsarbeit, Unternehmen, Sozialstaat, angesichts von 
sozialen Auf- und Abstiegen, im Elitedenken und angesichts einer neuen 
Expertokratie umkämpft sind. 

Markus Ziegler

Induktive Statistik und soziologische Theorie
Eine Analyse des theoretischen Potenzials der Bayes-Statistik

Reihe: Grundlagentexte Methoden 
2017, 302 Seiten, broschiert, € 39,95 (44-3658)
Auch als E-Book  erhältlich

Die Bayes-Statistik ist eine bislang in der empirischen Sozialforschung kaum 
bekannte Schule statistischen Schließens. Die Arbeit beleuchtet, inwieweit 
ihre Denklogik und analytische Vorgehensweise im Vergleich zur klassischen 
Statistik Vorteile bei der soziologischen Theoriebildung bieten kann. 
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Editorial

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

Diskursforschung ist ein Unternehmen, das in sehr unterschiedlicher Weise und auch in 
sehr unterschiedlichen disziplinären Kontexten vorangetrieben wird. Dazu gibt das vor-
liegende Heft eindrucksvolle Hinweise. Eröffnet wird es mit einem Beitrag von Ina Alber 
und Sonja Ammann zum Thema »Diskursforschung als interdisziplinäre Schnittstelle – 
Wissenssoziologie und Exegese im hermeneutischen Gespräch«. Darin werden ein exe-
getisches Projekt der Bibelwissenschaft und ein wissenssoziologisches Vorhaben in einen 
Dialog zu Fragen der Hermeneutik gebracht, um Nähen, aber auch Trennlinien der Vor-
gehensweisen auszuloten.  Im Anschluss  untersucht  Kristina  Chmelar  in  ihrem Beitrag  
»Gedenken denken im terrain vague« die Möglichkeiten eines »postkonstruktivistischen 
Weges für die Erinnerungsforschung«. Sie schließt dazu an Jan und Aleida Assmann, Mi-
chel  Foucault,  Ernst  Cassirer  sowie  Roland  Barthes  an,  um extradiskursive,  materielle  
Realität und deren potenzielle Wirkungen auf Diskursprozesse erschließbar zu machen. 
Laura  Maleyka  und  Sascha  Oswald  beschäftigen  sich  sodann  mit  dem  Thema  »Wenn  
›Genderwahn‹ zur ›Tautologie‹ wird: Diskursstrukturen und Kommunikationsmacht in 
Online-Kommentarbereichen«.  Sie  zeichnen  dabei  im  Verlauf  einer  Online-Debatte  
sprachpragmatische Regeln nach, die Diskursverdichtungen erzeugen und damit als Er-
möglichungsbedingungen  von  Kommunikationsmacht  verstanden  werden  können.  
Markus Rheindorf verknüpft in seinem Beitrag »Integration durch Strafe? Die Normali-
sierung paternalistischer Diskursfiguren zur ›Integrationsunwilligkeit‹« unter diskurshis-
torischer Perspektive Argumentationsmusteranalysen mit korpuslinguistischen Erschlie-
ßungen von Gesetzgebungen,  Rechtsprechungen und parlamentarischen Debatten  zur  
›Integrationsunwilligkeit‹ in Österreich.

Zwei  Literaturbesprechungen  von  Rolf  Parr  und  Wolf  Schünemann  sowie  zwei  Ta-
gungsberichte, einer zum Veranstaltung »Deutungsmuster im Diskurs« von Steffen Hage-
mann  und Anina Engelhardt,  der andere von Cathrin Tettenborn  und Georg  Tiroch  zur 
Tagung »Diskursive Konstruktion von Wirklichkeit  III« runden das Heft mit differen-
zierten Einschätzungen und Einblicken ab.

Gerne  möchten  wir  an  dieser  Stelle  unserem  verantwortlichen  Redaktionskollegen  
PD Dr. Oliver Dimbath für sein hohes zwischenzeitliches Redaktionsengagement danken 
und ihm für seinen Arbeitsplatzwechsel  an die Universität  Koblenz-Landau alles  Gute 
wünschen. Zukünftig wird deswegen Dr. Saša Bosančić diese Aufgabe wieder hauptsäch-
lich übernehmen.

Wir wünschen Ihnen ein anregendes Lesen.
Reiner Keller, Werner Schneider, Willy Viehöver
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